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Aus dem Wahlkreis Dresden erklärte die
Mandatsträgerin Frau Dr. Michaela Klein
schriftlich gegenüber dem Vorstand der
Sächsischen Landesärztekammer den Ver-
zicht auf ihren Sitz in der Kammerver-
sammlung.
Das nachrückende Mitglied bestimmt sich
in der Reihenfolge der von ihm erreich-
ten Stimmzahlen. Im Wahlkreis Stadt
Dresden wurden im Jahre 1999 folgende
nachrückende Mitglieder festgestellt:

Dr. med. Stephan Mager
483 Stimmen
FA für Innere Medizin, Niedergelassen
Dr. med. Manfred Halm
467 Stimmen
FA für Chirurgie
Städtisches Krankenhaus Dresden-Neustadt
Herr Dr. Stephan Mager erklärte eben-
falls schriftlich seinen Verzicht auf einen
nachrückenden Platz in der Kammerver-
sammlung.

Herr Dr. Manfred Halm erklärte seine
Bereitschaft, auf den freiwerdenden Sitz in
der Kammerversammlung nachzurücken.
Der Vorstand hat auf seiner 36. Sitzung
am 3. Juli 2002 das Nachrücken von
Herrn Dr. Manfred Halm bestätigt.

Dr. jur. Verena Diefenbach
Hauptgeschäftsführerin

Landeswahlleiterin

Gemäß dem Beschluss des 104. Deutschen
Ärztetages 2001 „Ausbeutung der Arbeits-
kraft und Überlastung von Ärztinnen
und Ärzten“ (Drucksache II-1) sind die
Ärztekammern aufgefordert worden, eine
Vertrauensperson/Ombudsperson zu be-
stellen, die unter Einhaltung der Verschwie-
genheit den Hilfe suchenden Ärztinnen
und Ärzten zur Verfügung steht. Für die
Ärztinnen und Ärzte der Sächsischen Lan-
desärztekammer werden nachfolgende An-
sprechpartner/Kontaktpersonen benannt:

1. Dr. med. Siegfried Herzig,
Ärztlicher Geschäftsführer
Ansprechpartner für alle ärztlichen Pro-
bleme, insbesondere Aus- und Weiterbil-
dungsfragen
Telefon/Fax: (03 51) 82 67-3 11, -3 12
E-Mail aegf@slaek.de 
2. Dr. jur. Verena Diefenbach,
Hauptgeschäftsführerin
Ansprechpartner für alle übrigen Anliegen
Telefon/Fax: (03 51) 82 67-4 11, -4 12
E-Mail hgf@slaek.de

Die Ansprechpartner/Kontaktpersonen kön-
nen Sie während der üblichen Geschäfts-
zeiten telefonisch erreichen. Für persön-
liche Vorsprachen empfehlen wir eine vor-
herige Terminvereinbarung, welche selbst-
verständlich in aller Regel kurzfristig ge-
troffen wird.

Dr. jur. Verena Diefenbach
Hauptgeschäftsführerin

Einrichtung einer Ombudsstelle 
an der Sächsischen Landesärztekammer

Seltene Erkrankungen erfordern oft einen
erheblichen Beratungsaufwand. Dabei
ist es nicht immer einfach, alle aktuel-
len Informationen parat zu haben. Im
Internet finden sich oft wertvolle und
hilfreiche Informationen, die eine qua-
lifizierte und umfassende Beratung bei
selteneren Erkrankungen erleichtern. Als
Beispiel soll hier die Seite der Deutsche
Morbus Crohn/Colitis ulcerosa Vereini-

gung – DCCV – e.V. vorgestellt werden,
die unter der Adresse 

www.dccv.de

zu erreichen ist. Die Deutsche Morbus
Crohn/Colitis ulcerosa Vereinigung –
DCCV – e.V. ist der Selbsthilfeverband
für die etwa 300.000 Menschen mit einer
chronisch entzündlichen Darmkrankheit

in Deutschland. Die Homepage bietet
umfassende und aktuelle Informatio-
nen zu Diagnostik, Therapie, neuesten
Forschungsergebnissen und ist in eine
auch für die Patienten verständlichen
Form formuliert, eine echte Hilfe be-
sonders für die zeitaufwendige Bera-
tung dieses Klientels.

Dr. med. Lutz Pluta
Mitglied der AG Multimedia

Internet-Ecke

http://www.dccv.de/

